
Werkraum2
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.03
+4.57  

+4.48  

U: 43,97  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 381,11  m3 

NGF: 86,03  m2 

Maschinenr.
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.06
+4.57  

+4.48  

U: 39,53  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 271,56  m3 

NGF: 61,30  m2 

Sammlungsr.2
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.07
+4.57  

+4.48  

U: 34,89  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 230,89  m3 

NGF: 52,12  m2 

Werkraum1
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.01
+4.57  

+4.48  

U: 38,60  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 339,34  m3 

NGF: 76,60  m2 

TRH
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.00
+4.57  

+4.48  

U: 22,52  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 115,43  m3 

NGF: 26,06  m2 

Flur
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.04 +4.57  

+4.48  

U: 38,00  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 139,50  m3 

NGF: 31,49  m2 

T.E01.S.1.04-2  I  St
1,14 x 2,26  I  SDS

C
'

C
'

Pumi
BB: BESCH
DB: TB-AHD

S.1.05 +4.57  

+4.48  

U: 8,35  m 

LRH: 4,43  m 

RV: 18,40  m3 

NGF: 4,15  m2 

Balkon
BB: -

S.1.06.1 +4.52  

+4.515  

NGF: 1,10  m2 

Balkon
BB: -

S.1.03.1 +4.52  

+4.515  

NGF: 1,10  m2 

Balkon
BB: -

S.1.03.2
+4.52  

+4.515  

NGF: 1,10  m2 
Aussentreppe
BB: GIRO

S.1.08
+4.57  

U: 23,12  m 

NGF: 27,34  m2 
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Wandstärken/ Aufbau auf
Nordseite klären
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F30

GK-Vorsatzschale,
D=100mm, mit
Akustikwandanteil
oberhalb 2,27m ü. OKFF,
12/25Q mit
23% LA bei min.
16m² Wandanteil

Balkon betretbar zu
Wartungszwecken,
Geländer restaurier-
en, Balkonplatte
Abbrechen und
Wiederherstellen
gem. Ang. Statik

Gesimsband um-
laufend, außer Mittel-risalit,
OK = +3,29
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35

TB-Vorsatzschale,
D=100mm, mit
Akustikwandanteil
oberhalb 2,27m ü. OKFF,
12/25Q mit
23% LA bei min.
17m² Wandanteil, bzw
oberem Anteil der
Schränke

Aufenthalt max. 20 Schüler,
und nur bei
Beaufsichtigung

Aufenthalt max. 20
Schüler, und nur bei
Beaufsichtigung

RR

RR

RR

RR

RRRR

RR RR

Balkontür nur zu
Wartungszwecken
durch geschultes
Personal zu öffnen

Balkontür nur zu
Wartungszwecken
durch geschultes
Personal zu öffnen

Balkontür nur zu
Wartungszwecken
durch geschultes
Personal zu öffnen,
Türhöhe ca. 2,26m

neues Stahlfenster,
Fensterteilung analog
Bestand, Isolier-
vergl., g= 0,2;
U 

w ≤ 1,4 W/m²K;
Werkr.1  erf.R 

w,
 
F ≥42dB,

Werkr.2  erf.R 
w

 ,  F ≥40dB,

bestehende Stahl-
treppe, in Decken-
ebene einbetoniert

bestehende Stahl-
treppe, in Decken-
ebene einbetoniert

neues Stahlfenster,
Fensterteilung analog
Bestand, Isolier-
vergl., g= 0,2;
U 

w ≤ 1,4 W/m²K;
erf. R 

w,
 
F ≥ je nach Aus-

stattung Maschinenr.
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Die Gebäudefuge in
Achse ist kraftschlüssig
zu schließen. Der
Verschluss der Fuge
innenseitig der
Außenwand erfolgt durch
Vermörtelung. Der
Verbund zum
Bestandsmauerwerk wird
dabei durch Verzahnung
hergestellt . Außenseitig
wird die Fuge
mauerwerksmäßig im
Verband verzahnt
geschlossen und mit
einer 5cm tiefen
Schattenfuge hergestellt.
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als Relikt verbleibendes
Treppengeländer

Spindel nach
Ein-betonieren oberhalb
neuer OKRF kappen

als Relikt verbleibendes

Treppengeländer
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WD-E, 0,30/0,20,
OK = UKAHD

WD-E, 0,30/0,20,
OK = UKAHD

WD-E, 0,30/0,20,
OK = UKRD

oberer Halterung
Stb-Wand gem. Angabe
Statik

oberer Halterung
Stb-Wand gem. Angabe
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Innendämmung
im Bereich
Abkofferung/ Vorwand
dampfdicht, z.B.
Schaumglas 85mm
WLS 041

Innendämmung
im Bereich Abkofferung/ Vorwand
dampfdicht, z.B. Schaumglas
85mm WLS 041

F30 F30

Bodenaufbau 01.1
s.a. DE_B_01_BOD_00

Bodenaufbau 01.1
s.a. DE_B_01_BOD_00

Bodenaufbau 01.1
s.a. DE_B_01_BOD_00

Bodenaufbau 01.1
s.a. DE_B_01_BOD_00

WKB-S, Ø0,10
RA -4,36 UKRD
WKB-S, Ø0,06
RA -4,20 UKRD

WKB-S, Ø0,10
RA -4,36 UKRD

WKB-S, Ø0,06
RA -4,20 UKRD

WKB-S, Ø0,10
RA -4,36 UKRD
WKB-S, Ø0,06
RA -4,20 UKRD

WKB-S, Ø0,10
RA -4,36 UKRD
WKB-S, Ø0,06
RA -4,20 UKRD

WKB-S, Ø0,10
RA -4,36 UKRD
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RA -4,20 UKRD

WKB-S, Ø0,06
RA -4,26 UKRD

WKB-S, Ø0,10
RA -4,36 UKRD

WKB-S, Ø0,06
RA -4,20 UKRD

WKB-S, Ø0,18
RA -0,47 UKRD

WKB-H, Ø0,08
RA -0,78 UKRD

F30

Revi 60x60
UK=OK FFB

Isokorb

IsokorbIsokorb

TB-Vorsatzschale,
D=100mm, mit
Akustikwandanteil
oberhalb 2,27m ü. OKFF,
12/25Q mit
23% LA bei min.
17m² Wandanteil, bzw
oberem Anteil der
Schränke

3,
53

5  

Bereich ehem. Bodenluke farblich
leicht abgesetzt zu sonstigen
Fußbodenbeschichtung
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Goldbergstraße 12, 45875 Gelsenkirchen
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Am Schalker Verein 11, 45888 Gelsenkirchen

1-2030 Sicherheitstechnische Anlagen -  Neubau 

Elt.- Installationsplan Schalthaus 1. Obergeschoss
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Änderungen gem. KSG-Abstimmungsgespräch vom 01.07.2024 RLI / PJA 26.07.2024

Architekturgrundriss aktualisiert RLI / PJA 05.11.2024

Überarbeitung laut Prüfvermerk, gem. Mail vom 19.12.24 SSC / PJA 17.01.2025

Grundriss aktualisiert und Änderungswünsche seitens AG gem. Besprechung v. 31.01.25 übernommen SSC / PJA 07.05.2025

NGRS-Gegensprechanlage innerhalb des Werkraumes 2 verschoben SSC / PJA 05.06.2025

Planungsgrundlage ist das Brandschutzkonzept.
Stand: 22.03.2024 (Kulturschule)
Stand: 22.03.2024 (Schalthaus)

Ing.- Büro: Krätzig & Partner, Bochum
..........................................................................................................................
UnterschriftOrt, Datum

Freigabevermerk Auftraggeber
Stadt Gelsenkirchen

Mit der vorliegenden Elektroplanung einverstanden
und zur Ausführung freigegeben!

Gelsenkirchen,

(Stadt Gelsenkirchen)
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Legende
BEMERKUNGEN ZUR AUSFÜHRUNG

UK-Fensterbank
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1,500  OKFF1,600  OKFF

1,500  OKFF
1,300  OKFF

1,600  OKFF

1,050  OKFF
0,300  OKFF

2,500  OKFF
Steckdosen

nicht autom. Melder RWA
nicht autom. Melder BMA
Türwechselsprechanlage

Wandleuchtenauslässe

Steuertableau
Fensterbrüstungskanal
IR-Bewegungsmelder

Wandtelefonanschluss (Wdt)

Schalter (Mitte obere Dose) =
=

=
=
=
=

=
OK
UK

=

=
=

1,200  OKFFBadsteckdosen =

- Alle Kabel und Leitungen sind gem. VDE 0100-420 (10/2019) in halogenfreier Ausführung mit verbesserten Brand- und Rauchverhalten zu liefern.
- Dieser Plan gilt nur hinsichtlich der Elektrotechnik. Eventuelle bauliche Veränderungen sind nicht berücksichtigt.
- Hier aufgezeigte Leitungs- und Rohrführungen sowie Standorte von Geräten gelten nur als sinnbildliche Darstellungen; sie sind den örtlichen

Gegebenheiten anzupassen.
- Alle Maße sind örtlich zu prüfen, bei Unstimmigkeiten ist sofort die Bauleitung zu benachrichtigen.
- In Räumen oder Bereichen, die zum Zwecke der Reinigung mit Wasser abgespritzt werden, müssen die im Spritzbereich befindlichen elektrischen

Installationseinrichtungen und Geräte mindestens in der Schutzart IP X5 (strahlwassergeschützt) ausgeführt sein. In allen anderen feuchten und
nassen Räumen oder Bereichen sind Installationsgeräte der Schutzart IP X4 einzubauen.

- Anordnung der elektr. Gerätschaften in den Decken und/ oder im Fertigfußboden gem. Decken- bzw.  Fußbodenspiegelplan des Architekten.
- Schlitz-, Durchbruchs-, Fräsarbeiten und Kernbohrungen sind nach Absprache und Anordnung der Bauleitung nach DIN 1053 durchzuführen.

Eine statische Berechnung des Statikers ist jeweils Grundlage für die Arbeiten.
- Kabel-/ Leitungs- und Adernangaben sind in Bezug auf tatsächliche Einbauteile oder Einrichter- und Herstellerangaben rechtzeitig vor Montage

zu prüfen und mit der Bauleitung abzustimmen.
- Vor Montagebeginn ist dieser Plan hinsichtlich Technik und Leitungsführung mit dem Verfasser durchzusprechen. Bei Nichtbeachtung trägt der

Auftragnehmer die Änderungskosten.

Brandmeldeanlage (KG 456)

Warntongeber

optischer Signalgeber

Multisensormelder

Elektroakustische Anlage (KG 454)

A/B Deckenanbaulautsprecher

A/B Deckeneinbaulautsprecher

A/B Wandaufbaulautsprecher

Feuerwehrschlüsseldepot

Freischaltelement

optischer Rauchmelder

Ansaugöffnung in RAS-Rohr
nicht automatischer Melder

Brandmeldezentrale

J

J

FIBS

Einbruchmeldeanlage 

Magnetkontakt

Schließblechkontakt

IR-Bewegungsmelder (z.B. 80°) BlitzleuchteEinbruchmeldeanlage

Bedientableau

IR
80°

FSD

autom. Melder, in AHD inkl. Revisions-

des Melders. Ausführung in der 
öffnung 60/60 cm in unmittelbarer Nähe

jeweiligen Deckenqualität.

Brandmeldeunterzentrale

FW-Info u. Bedien-System

BMZ

BMUZ

(KG 456)

Taster

Sprechstelle ELA

EMA

A/B Gegensprechanlage

NGRS

NGRS

KompaktalarmierungBTB

optisch + akustisch
ÜTE Übertragungseinrichtung

mit Mobilfunk

(KG 454)NGRS - Notfall & Gefahren-Reaktions-System -

Zutrittskontrolle mit PIN-Code

A/B

H: 2,80 m OKFF (siehe Detail BTL D17)

S

E

Linienförmiger Rauchmelder (Sender)

Linienförmiger Rauchmelder (Empfänger)

Trichterkammerlautsprecher

A/B Wandaufbaulautsprecher IP54A/B

Kopp Koppler

Das Schalthaus- Gebäude steht unter Denkmalschutz!


